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Liebe Kursteilnehmerin, lieber Kursteilnehmer, 

dieser Kurs „Mit Gott per Du“ bietet Ihnen hilfreiche 
und praktische Impulse um einen guten Zugang zum 
Gebet zu finden. Sie entdecken dabei, wie wichtig und 
zugleich auch segensreich das Gespräch mit Gott sein 
kann. Darüber hinaus geben diese Einheiten praktische 
Tipps, wie man gute Gebetsgewohnheiten entwickeln 
kann und machen Mut zu persönlichen Zeiten mit Gott. 
Ziel ist nicht, Wissen anzusammeln, sondern Erkanntes 
im Alltag umzusetzen.   

Es ist hilfreich, die Reihenfolge der Kurseinheiten ein-
zuhalten und sich ausführlich Zeit zu nehmen für die 
Anregungen zum Nachdenken, die Fragen und die 
Buchempfehlungen. Wir raten Ihnen dazu, sich auch ein 
Journalheft zuzulegen, um dort Ihre Gedanken und Ihre 
Entschlüsse festzuhalten.  

Ihre

Doris Schulte, Evangelistin

Richtig beten lernen

Doris Schulte 
doris.schulte@neues-leben.de
www.doris-schulte.de

“Macht euch keine Sorgen, sondern bringt eure An-
liegen im Gebet mit Bitte und Danksagung vor Gott!“
Philipper 4,6 (NeÜ) 
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So lebt 
sich's gut!
Alltag mit Happy End

kostenfrei

Doris und 
Wilfried Schulte

Kleine 
Stärkungen

Doris Schulte

365 Augen-
blicke mit 
Gott

Bestellen unter info@neues-leben.de | 02681 8769110

Durch die Bibel mit Doris Schulte

Gerne schicken wir Ihnen den Vortrag auch in gedruckter Form für 8,90 € an Ihre Postadresse. 
Bestelltelefon: 02681 87 69 110

Sich selbst und Mitmenschen finden und ver-
stehen. Glück herausfordern, mit Freude, aber 
auch mit Angst und Trauer umgehen, Gott 
erfahren. All das steckt in NEUES LEBEN, dem 
modernen christlichen Ratgeber-Magazin. 

4x/Jahr, 52 Seiten

Doris Schulte erzählt ihre Geschichte, auch 
ihre Geschichte mit Gott, in kurzen Kapiteln 
und leicht zu lesen. Immer erzählt sie freund-
lich, mit Humor und auf charmant unkompli-
zierte Art und Weise – ihr Markenzeichen!

112 Seiten, Taschenbuch

52 gute Gedanken für jede Gelegenheit.
Jeder braucht hin und wieder eine kleine Stär-
kung. In diesem Buch finden Sie 52 kurze Texte 
mit praktischem Bezug zum Leben, die auf 
Gott hinweisen, der unsere wahre Stärke ist.

Buch, 140 Seiten

Doris Schulte geht auf Entdeckungsreise zu 
grundlegenden Wahrheiten über Gott und 
seinem Plan für uns. In ihren hilfreichen kur-
zen Auslegungen zeigt sie, was Gott von sich 
selbst preisgibt oder wozu er herausfordert.

Buch, 384 Seiten

NEUES LEBEN
NEUES LEBEN e.V.
Raiffeisenstraße 2
57635 Wölmersen
Telefon 02681 87 69 1-10
info@neues-leben.de
www.neues-leben.de

6,99 €
zzgl. Versand

14,90 €
zzgl. Versand

3,90 €
zzgl. Versand
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Zum Nachdenken:
Was halten Sie von der Vorstellung, dass Gott Ihre Gebete erhört? 

Welche Gründe gibt es für Sie, immer wieder mit Gott ins Gespräch zu kommen? 

Haben Sie eine Routine im Alltag gefunden, wann und wo es für Sie gut ist, mit Gott ins 
Gespräch zu kommen?  

 Wenn das gemeinsame Gebet mit anderen so wichtig ist, wann und wo beten Sie zu-
sammen mit anderen Christen für sich selbst und auch für andere?  

Die wichtigste Aktivität 
unseres Lebens  

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-1  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Es ist ein seltenes Privileg, wenn wir als „Normalbürger“ eine Audienz beim Bundes-
präsidenten oder bei einer anderen “hochrangigen” Person erhalten. Leider passiert 
dies nicht zu oft. Umso erstaunlicher ist: der Schöpfer des Universums, der allmächtige, 
allwissende und allgegenwärtige Gott lädt uns ein zum Gespräch. Bei ihm dürfen wir 
loben und jammern, danken und klagen, Freude zeigen und Frust loswerden. Gott ist 
ganz Ohr, wenn es um unsere Herzensanliegen geht. Gott hat das Gebet zur Chefsache 
gemacht und es soll die wichtigste Aktivität unseres Lebens sein.   

„Herr, lehre 
uns beten.“

Lukas 11,1a (LU)

Einheit 1
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Gebet lohnt sich

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-2  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Das Gebet zum Dreieinigen Gott lohnt sich. Es bewegt das Herz Gottes und es bewegt 
die Welt. Gebet kann eine schwierige Situation verändern, oder es verändert unsere 
Sicht und Einschätzung dieser Situation. Gebet lenkt den Blick weg von der Herausfor-
derung, weg von dem Problem, und hin zu dem, der die Lösung kennt. Gebet zu Gott 
mündet in Anbetung und Dank. Lassen Sie sich überraschen von dem, was Sie in dieser 
Einheit über das Gebet lernen, aber noch mehr von dem, was Sie erleben werden, 
wenn Sie selbst im Gebet verharren.  

Welche Gebete hat Gott zuletzt in Ihrem Leben erhört?

Jakobus 5, 16 (LU): „Das Gebet eines Gerechten ist wirksam und vermag viel"  

So lebt sich’s gut.

Vielleicht das eines YouTube-Missionars, Kirchen-
Schmieds oder einer Jungschar-Managerin? Deiner 
Kreativität und Leidenschaft für Jesus sind keine 
Grenzen gesetzt! Am Theologischen Seminar Rheinland 
hast Du Zeit, Deine Berufung zu entdecken, Gott und 
sein Wort besser kennenzulernen und viele praktische 
Erfahrungen zu sammeln. Genau Dein Herzschlag!

www.lerne-was-du-liebst.de

Welches 
Herz 
schlägt 
in Dir?

„Es war gegen Mitter-
nacht, als Paulus und 

Silas beteten und Gott 
mit Lobliedern priesen. 

Die anderen Gefange-
nen hörten zu. Plötzlich 
bebte die Erde so heftig, 

dass selbst die Grund-
mauern des Gefängnis-

ses erschüttert wurden.“
Apg. 16,25– 26 (NeÜ)

Einheit 2

Jetzt neu!

Top-up-Degree:

BACHELOR!
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Zum Nachdenken:

Brauchen Sie einen Verbündeten, der Ihnen Ihre Sorgen abnimmt?   
Brauchen Sie mehr Ruhe und Geborgenheit im Alltag?  
Brauchen Sie mehr Kraft und Hilfe bei Ihren Aufgaben?  
Brauchen Sie Liebe, Trost und Erbarmen?  
Brauchen Sie positive Veränderung in Ihrem Denken, Ihrem Wollen 
und in Ihrem Leben überhaupt?  
Brauchen Sie Korrektur und Wegweisung?  
Brauchen Sie Vergebung und Frieden im Herzen?  
Brauchen Sie innere oder äußere Heilung?  

Reden Sie mit Gott. Er weiß, was Sie brauchen bevor Sie ihn bitten, 
aber er möchte es von Ihnen hören (Mt. 6, 8; Ps. 139, 6).  

Er möchte, dass Sie ihm in aller Offenheit und Vertrautheit nahekommen 
(Jak. 4, 8; Ps. 139, 23-24).  

Ihre Worte werden zweifellos sicher und richtig bei Gott ankommen (Römer 8, 26).   

Er will Sie zum Staunen bringen (Eph. 3, 20).   

Er will Ihnen das geben, was Sie zu Ihrer Heilung und zu seiner Ehre brauchen. (1. Joh. 5, 14)   

So lebt sich’s gut.

Das 
christliche 
Ratgeber-
Magazin
• kostenfrei im Abo
• immer ermutigend
• 4x/Jahr nach Hause

www.neuesleben.com
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Zum Nachdenken:

Wenn Sie beten, tun Sie das eher, weil Sie eine Antwort oder eine Lösung von Gott 
suchen? Oder in erster Linie, weil Sie die Begegnung mit Gott suchen?   

 

Können Sie sich einen Tag, oder einen Monat ohne die Gemeinschaft mit Ihrem lieben-
den, vertrauenswürdigen, wertschätzenden und Ihnen zugewandten Gott vorstellen?    

 

Wie würden Sie Ihr Bedürfnis, mit Gott zu reden, beschreiben?   

 

 

Zu wem beten wir?  

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-3  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Wenn Christen zu Gott beten, dann beten sie zum Dreieinigen Gott. Sie beten zu dem 
Vater im Himmel, im Namen Jesu durch den Heiligen Geist. Jesus hat durch sein Kom-
men in diese Welt den Vater sichtbar, greifbar und erfahrbar gemacht, und es ist der 
Geist Gottes, der noch heute für den Gläubigen im Gebet vor Gott eintritt. (Römer 8,26) 
In dieser Kurseinheit erfahren Sie, wie Gott Ihnen in Liebe, mit Vertrauen, Wertschät-
zung und Hingabe begegnet und auch Sie dazu ermutigt, ihm mit Liebe, Vertrauen und 
Wertschätzung zu begegnen.  

„Durch Jesus wollen 
wir Gott ein immer-
währendes Dank-
opfer bringen, denn 
das Lob aus unse-
rem Mund ist unser 
Bekenntnis zu ihm.“
Hebräer 13,15 (NeÜ)

Einheit 3
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Das Vaterunser

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-4  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Das Vaterunser ist das im Christentum am weitesten verbreitete Gebet das Jesus 
Christus seine Jünger selbst gelehrt hat. Es ist das meist gesprochene Gebet der 
Christen in aller Welt. Sehr viel Substanz steckt in diesem Gebet.  

Es geht um Gottes Heiligkeit und um seinen Willen. Um sein Handeln an den Men-
schen und für sie und um die Anerkennung seiner Herrlichkeit und Macht. Ernsthaft 
gebetet, verändert dieses Gebet unser Leben.   

„Denn dein ist das 
Reich und die Kraft  
und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen.“
Matthäus 6,13b (LU)

Was schätzen Sie am meisten an den Gesprächen mit Gott?   

 

Gibt es Themen, die Sie sich nicht trauen vor Gott anzusprechen? Warum? 
Was sagen Ihnen die Bibelverse aus diesem Impuls dazu?   

 

Ist Ihr Vertrauen auf Gott so groß, dass Sie – wie Maria – sagen können:
 „Gott hier bin ich. Nimm mein Leben und mach daraus, was du willst?“  

 

So lebt sich’s gut.

Einheit 4
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Zum Nachdenken:

Wer ist Gott für Sie? Wie machen Sie ihm Komplimente?   

Wie könnte ich meine kleine Welt ein wenig menschlicher und gottgefälliger gestalten?   

Wenn Sie eine Entscheidung treffen wollen, die Gottes Willen entspricht, ist es hilfreich, 
wenn Sie sich im Vorfeld zwei Fragen stellen:     

· Dient meine Entscheidung zu meiner Heiligung?    
· Ehre ich Gott mit dem, was ich will?    

Wenn Sie beten: „Unser“ tägliches Brot gib uns heute“, wen haben Sie außer sich selbst 
noch im Blick?   

Weil wir Menschen nicht vollkommen sind, werden wir immer wieder aneinander 
schuldig. So wie wir täglich Gottes Fürsorge brauchen, brauchen wir auch Vergebung. 
Sind Sie Gott oder bestimmten Menschen etwas schuldig?   

Welche Maßnahmen ergreifen Sie, um unnötigen Versuchungen aus dem Weg zu gehen?    

So lebt sich’s gut.
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Mutmacher im Gebet 

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-5  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Keine Zeit ist so umkämpft wie die Gebetszeit. Und keine Zeit ist so gesegnet wie sie. 
Die entscheidenden Worte sind Zeit und Segen. Gebet braucht Zeit, und diese Zeit 
dürfen und müssen Sie sich nehmen. Das Gebet als Ritual gibt dem Alltag Stabilität. 
Das Gespräch mit Gott weitet den Horizont, macht Mut, schenkt Perspektive und 
erfüllt das Herz mit Gelassenheit. Deshalb ermutigte Jesus seine Jünger, nicht 
nachzulassen im Gebet. Es lohnt sich, denn so erfahren wir den Segen Gottes. 

Tipps für eine Gebetszeit:
Vielleicht stellst du es dir als herrlich vor, endlich einmal Zeit allein mit Gott zu verbringen 
und Zeit für deine Seele zu haben. Vielleicht klingt eine solche Zeit aber auch bedrohlich 
für dich. Was soll ich dabei alles sagen? Wie soll ich diese Zeit füllen? Welche Gedanken 
werden in mir hochkommen? Wir laden dich ein, dich darauf einzulassen, dich von Gott 
dem Vater an die Hand nehmen zu lassen, hinzuhören, was er dir ins Ohr flüstert, wahr-
zunehmen, was deine Seele bewegt.   

Hier bin ich 
Begrüße Gott, sage ihm, dass du diese Zeit bewusst vor ihm verbringen willst. Lobe ihn, 
sage ihm, was du gut an ihm findest. Kennst du einen Psalm auswendig, den du sagen 
möchtest? Liegt dir ein Lied auf der Seele, das du zu Beginn singen möchtest? Nimm 
wahr, dass Gott da ist.  

Heute
Denke darüber nach, was heute schon los war, welcher Gedanke dir jetzt noch nachgeht.  

Mein Leben
Überlege, aus welcher Situation du kommst: Welche Erlebnisse und 
Gefühle beschäftigen dich? Erzähle sie bewusst auch Gott.  

Dankeschön
Sage Gott Danke für all das, was er dir in deinem Leben und in deinem Alltag schenkt.  

Bekennen
Sage Gott, was falsch gelaufen ist auf deiner Seite: in deiner Beziehung zu ihm, in Bezie-
hung zu anderen, Schuld, die du siehst, aber auch Zerrissenheit, die du empfindest.  

Wünsche für mein Leben
Überlege, von welchen Punkten du dir wünschst, dass Gott sie verändert. 
Was soll er in deinem Leben bewegen?  

Hinhören
Werde still. Lass nachklingen, was du gebetet hast. Hör hin, was Gott dir sagen möchte.  

   

Einheit 5

„Er sagte ihnen aber ein 
Gleichnis davon, dass man 

allezeit beten und nicht 
nachlassen sollte.“

Lukas 18.1 (LU) 
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Was das Gebet hindern kann

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-6  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Im Leben gibt es Dinge, die dringend sind, aber nicht wichtig. Es gibt Dinge, die 
wichtig sind, aber nicht dringend. Natürlich gibt es auch Dinge, die nicht wichtig oder 
dringend sind. Entscheidend sind die Dinge, die dringend und wichtig sind. Dazu ge-
hört das Gebet, und hier sollten wir nicht nachlassen, nicht müde werden, es weder 
aufgeben noch uns davon ablenken lassen. Um “dranzubleiben” benötigen wir aber 
auch die richtige Einstellung und ein offenes Herz.

Andere Menschen
Denke an Freundinnen, Bekannte, Nachbarn. Welche Anliegen fallen dir ein? Bete für sie.  

Bitten für Gottes Feld
Bete für deine Gemeinde, deinen Hauskreis, deine Gebetspartnerinnen, 
deine Aufgaben ...  

Bitte für Gottes Welt
Weite deinen Blick: Welche Anliegen sind dir wichtig? Unser Land, unsere Politiker, 
Menschen in Armut, Missionare in aller Welt ...?  

Bitte für mich
Bitte Gott um seine Führung in deinem Leben, um Liebe, Demut, Mut, ein weites Herz ...

Lob
Singe laut oder in Stille ein Anbetungslied.                      So lebt sich’s gut. 

„Hört nicht auf 
zu beten und 
Gott zu danken.“
Kolosser 4,2 (NLB)

Wer sich der Verbreitung des Evangeliums widmet, macht damit in der Regel keinen Rei-
bach. Schon deshalb nicht, weil Fokus und Herzenshaltung nicht profitorientiert sind. 
Gott sei Dank! Predigen folgt einer Berufung, ist ein Auftrag Gottes, ein geistlicher, le-
bensverändernder Dienst am Menschen und in der Gesellschaft. Das gilt für uns bei „So 
lebts sich´s gut“, und das gilt auch für diejenigen, die sich am TSR durch eine fundierte 
theologische Ausbildung auf ihren Einsatz vorbereiten. Beides, unsere TV-Produktionen 
und das Angebot von Bildung, sind Teile einer umfangreichen missionarischen Bewe-
gung, die sich durch Spenden finanziert. Dieser Dienst braucht überzeugte Förderer. 
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende.

Wir lieben, was wir tun!

NEUES LEBEN e.V.
Spendenkonto
Westerwald Bank eG

IBAN: DE29 5739 1800 0070 0834 00
BIC: GENODE51WW          Kennwort: 4106 - So lebt sich's gut
Mehr unter: doris-schulte.de/helfen

Einheit 6
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Zum Nachdenken:
Glauben Sie, dass Sie würdig sind, dass Gott Sie ganz konkret und persönlich anspricht?  

Haben Sie ganz bestimmte Erwartungen an Gottes Reden?  

Sind Sie genauso offen für Gottes Ermahnungen und Korrektur wie für seine 
Ermutigungen und sein Lob?   

Sind Sie öfters der Überzeugung, dass Sie selbst alles im Griff haben und Gottes Rat, 
Führung und Schutz nicht unbedingt brauchen?  

Gibt es Anweisungen Gottes, die Sie bis heute ignorieren?  

Schaffen Sie es, sich von Ihren Alltagsaufgaben zurückzuziehen, weil Sie Gottes Reden 
hören wollen?  

Unsere eigene Taubheit dürfen wir niemals mit Gottes Schweigen verwechseln. Gott 
ist nicht stumm. Er schläft und schlummert nie. Wie der König im Gleichnis, das Jesus 
erzählt, lädt er uns herzlich ein, mit ihm zu verweilen, uns mit ihm auszutauschen und 
mit ihm zu feiern.   

Wenn wir uns im Alltag unterbrechen lassen, können wir uns durch bestimmte geist-
liche Übungen neu auf Gott fokussieren. Regelmäßige Gebetszeiten, Fasten, Lobpreis 
und Bibellese öffnen unsere Sinne, so dass wir Gottes Stimme wieder hören können.  

So lebt sich’s gut. 
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Zum Nachdenken:
Glauben Sie wirklich, dass Gott groß und allmächtig ist und Wunder tun kann? 
Wenn ja, dann werden Sie mit Ihren Anliegen immer wieder zu Gott gehen. 
Welche Anliegen haben Sie zurzeit?  

Glauben Sie wirklich, dass Gott Gebete erst dann hört und erhört, wenn wir unsere Sün-
de und Schuld erkannt und bekannt haben? Wenn ja, dann werden Sie alles tun, um ein 
reines Gewissen zu bewahren.  

Glauben Sie wirklich, dass Gott treu zu seinem Wort steht – auch in Ihrem Fall? Wenn 
ja, dann werden Sie Gottes Zusagen immer besser kennenlernen und in Anspruch 
nehmen wollen.  

Glauben Sie wirklich, dass Gott unsere Bitten erhören und uns segnen will? Wenn ja, 
dann werden Sie zuversichtlich, mutig und kühn Ihre Bitten vor Gott bringen.   

Glauben Sie wirklich, dass Gott Veränderungen im Leben anderer Menschen bewirken 
kann durch Ihre Gebete? Wenn ja, dann werden Sie sich über das Wohlergehen Ande-
rer informieren. Sie werden Gottes Anliegen zu Ihren Anliegen machen. Die Frage ist: 
glaube ich an Gott, oder glaube ich Gott?   

Unser Glaube an Gott und unser Glaube an die Macht des Gebets sind wunderbare 
Geschenke Gottes, ebenso die vielen kleinen und großen Gebetserhörungen. 

So lebt sich’s gut. 

Gebete in der Bibel

BOTSCHAFT SEHEN ODER LESEN

Bitte öffnen Sie diese Einheit unter www.doris-schulte.de/beten-7  
Sie können die Einheit als Video anschauen oder als Text lesen. Gerne 
schicken wir Ihnen diesen Kurs auch in gedruckter Form für 8,90 € zu. 
Zuschauerkontakt: 02681 87 69 147 oder info@neues-leben.de

Gebet verändert die Welt, und die Bibel berichtet von Betern und ihren Gebeten. 
Diese Gebete offenbaren die Sehnsucht und das Vertrauen von Menschen und geben 
Einblick in Gottes Wesen, Herrlichkeit und Macht. Diese Gebete sind ermutigend und 
geben Trost in Zeiten der Not. Sie sind ein anspornendes Vorbild und öffnen die Tür 
zu persönlichen Gebetserfahrungen mit dem lebendigen Gott. 

„Das Gebet eines 
gerechten Menschen 
hat große Macht und 

kann viel bewirken.“
Jakobus 5,16b (NLB) 

Einheit 7
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Sendezeiten
bei Bibel.TV

Montag, 10.00 Uhr
Dienstag, 16.00 Uhr
Mittwoch, 23.30 Uhr 
Donnerstag, 14.30 Uhr
Samstag, 14.15 Uhr

Und in der Mediathek: 

doris-schulte.de

facebook.com/solebtsichsgut

instagram.com/solebtsichsgut

NEUES LEBEN e.V.  |  Raiffeisenstraße 2  |  57635 Wölmersen
Telefon 02681 87 69 1-10  |  info@neues-leben.de  |  neues-leben.de
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